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Jungen 15 Kreisklasse

TTC Lindenholzhausen : Tischtennisclub Elz III 
Sonntag, 28.01.2024, 10:00 Uhr

Schmidt und Egert in Einzel und Doppel ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des Tischtennisclub Elz III im Spiel
der Jungen 15 Kreisklasse beim TTC Lindenholzhausen umschreiben, der schon nach unter 2
Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 25:13 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den
klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Schmidt und Egert,
die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Sahl / Hain
bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Schmidt / Egert. Zwar brachten
Neuroth / Fayeq Nikabadze / Eberhardt phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich
Nikabadze / Eberhardt mit 3:1 durch. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Justus Sahl,
das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Felix Schmidt verlor. Das Zwischenergebnis des
Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 1:2. Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage gegen
Lio Egert war Marlon Hain, obwohl er alles gegeben hatte. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Egert mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann.
Lange dagegenhalten konnte wenig später Anastasia Nikabadze beim 2:3 gegen Aeneas Neuroth,
die im Vorfeld auf dem Papier als etwa gleichstark einzuschätzen galt. Das Spiel verlor Nikabadze
dennoch im 5. Satz. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Charlotte Eberhardt eine Vier-
Satz-Niederlage gegen Mohammad Yasin Fayeq kassierte. Der aktuelle Spielstand nach dem
sechsten Match an diesem Tag lautete somit 1:5. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte Justus
Sahl bei seiner Niederlage gegen Lio Egert. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der
Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Marlon Hain verpasste es mit einem 2:11, 8:11, 11:8, 1:11 gegen
Felix Schmidt, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Hain nun bei 10:11, während Schmidt bislang 24 Siege und 2 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Anastasia Nikabadze überzeugte im Einzel gegen Mohammad Yasin Fayeq, das
ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. 2:7 hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Beim 8:
11, 8:11, 7:11 gegen Aeneas Neuroth fand indes Charlotte Eberhardt von Anfang an kaum Mittel, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem
Einzel beendet.

Nach nun 4 Niederlagen in Serie heißt es für den TTC Lindenholzhausen nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen den TuS 1903 Weilmünster am 06.02.2024 zu punkten. Die
Mannschaft des Tischtennisclub Elz III wird nach nun 3 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten
Spiel gegen die TTF Oberzeuzheim II am 03.02.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC Lindenholzhausen

Doppel: Sahl / Hain 0:1, Nikabadze / Eberhardt 1:0 
Einzel: J. Sahl 0:2, M. Hain 0:2, A. Nikabadze 1:1, C. Eberhardt 0:2 

 Tischtennisclub Elz III
Doppel: Schmidt / Egert 1:0, Neuroth / Fayeq 0:1 
Einzel: F. Schmidt 2:0, L. Egert 2:0, A. Neuroth 2:0, M. Fayeq 1:1
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